
Der Neubau auf dem Campus zeigt auch, dass sich Minden zu einer attraktiven Studentenstadt
entwickelt. Nun ist das Gebäude offiziell eröffnet worden. Die Verantwortlichen sind überglücklich

VON CARSTEN KORFESMEYER

¥ Kreis Minden-Lübbecke.
Allein die Campus-Bibliothek
im ersten Obergeschoss bringt
es auf 500 Quadratmeter. „Und
die Mensa hat 230 Sitzplätze“,
sagt Heinrich Micus. Der
Mann vom Bau- und Liegen-
schaftsbetrieb ist einer von
sechs Rednern, die mit ihren
Worten den 14 Millionen Eu-
ro teuren Neubau am Frei-
tagnachmittag offiziell eröff-
nen. Alle sind sehr zufrieden
mit dem Erreichten – und wer
in die Gesichter der 150 gela-
denen Gäste guckt, blickt auf
Mienenspiele, die dasselbe sa-
gen. Lehr- und Arbeitsräume
für den Studiengang Informa-
tik und die praxisorientierten
Studiengänge Elektrotechnik,
Maschinenbau und Wirt-
schaftsingenieurwesen stehen
zur Verfügung. Insgesamt
bringt es das viergeschossige
„Gebäude D“ auf 3000 Quad-
ratmeter. 1600 Plätze in elf
Studiengängen gibt es inzwi-
schen auf dem Campus, was
Bürgermeister Michael Jäcke

als eine vielversprechende
Entwicklung bezeichnet. Er,
der zwischen 1982 und 1988
selbst an der FH studiert hat,
sieht Minden ohnehin auf dem
Weg zu einem langsam wach-
senden Studienort, der kons-
tant an Attraktivität gewinnt.
„Diese familiäre Atmosphäre
hat mir hier schon früher sehr
gefallen“, sagt der Verwal-
tungschef.

FH-Präsidentin Ingeborg
Schramm-Wölk sieht in dem
Neubau einen optimalen Ort
zum Lehren und Forschen.
MichaelHoppeausdemNRW-
Ministerium für Innovation,
Wissenschaft und Forschung
spricht von „viel Platz für ein
erfolgreiches Studium“ – und
Landrat Dr. Ralf Niermann
macht deutlich, dass sich der
Kreis lange und sehr engagiert
für den Ausbau des Mindener
Hochschulstandorts einge-
setzt habe. „Ich hoffe, dass der
Neubau den Grundstock für
viele hoffnungsvolle Karrieren
bietet.“

Eine Stunde dauert der of-
fizielle Festakt, in dem Dekan

Prof. Dr. Oliver Wetter der
Schlussredner ist. Gesagt ist zu
diesem Zeitpunkt schon eini-
ges, doch der Hausherr bringt
noch einen neuen Aspekt: die
intelligente Gebäudetechno-
logie. „Wir erfüllen die kom-
plexen Anforderungen an die
Energieeffizienzklasse A“, sagt
er. Das sei für ein Gebäude, das
allein aus öffentlichen Mitteln
realisiert wurde, eine große
Besonderheit. „Normalerwei-
se schafft man es unter diesen
Voraussetzungen nur zu C.“

Im Oktober2013 ist mit dem
Bau des 17 Meter hohen Kom-
plexes begonnen worden.
Schon im Juli waren die Ar-
beiten abgeschlossen – und mit
dem Start des Wintersemes-
ters begann darin auch der
Lehrbetrieb. 24 Professoren
sind dort mittlerweile beschäf-
tigt. Diese Zahlen beeindruck-
ten die Gäste, von denen ei-
nige im Anschluss noch die
Gelegenheit nutzen, das Ge-
bäude zu besichtigen. Unter
ihnen sind vor allem Vertreter
aus der heimischen Wirt-
schaft, die sich dann auch noch

länger miteinander unterhiel-
ten – und aus deren Gesprä-
chen ein klares Bekenntnis für

eine weitere Zusammenarbeit
mit dem Campus und dem
Kreis herauszuhören ist.

Der Betrieb im neuen Gebäude auf dem Campus Minden ist mit dem Wintersemester bereits aufgenommen worden. Offiziell wurde es am Freitagnachmittag mit
150 geladenen Gästen eröffnet. FOTO: CARSTEN KORFESMEYER

Unternehmer bringen junge
Migranten und heimische Betriebe zusammen

¥ Bad Oeynhausen (nw). Der
in Bünde ansässige „Wirt-
schaftsverband Westfalen-
Lippe“ (WWL) hat eine Ini-
tiative gestartet, mit der
Flüchtlinge aus der heimi-
schen Region an eine Beschäf-
tigung herangeführt werden
sollen. In Bad Oeynhausen be-
suchten der Verbandsvertre-
ter mit Flüchtlingen das Be-
tonwerk Werste.

„Um Flüchtlinge und Ar-
beitgeber zusammenzubrin-
gen“, so Manfred Bulk, Vor-
sitzender des WWL, „bedarf es
vieler Einzelschritte“. Zu-
nächst einmal gelte es in Pro-
filing-Interviews detailliert zu
ermitteln, welche Qualifikati-
onen, Talente und Berufser-
fahrungen die Flüchtlinge aus
ihrer Heimat mitbrächten. Mit
rund 25 Flüchtlingen aus Bad
Oeynhausen, Löhne, Kirch-
lengern und Rödinghausen
habe der WWL in den letzten
Tagen unterstützt von Dol-
metschern diese Interviews
geführt. Im nächsten Schritt
würden nun mit interessier-
ten Flüchtlingen Betriebsbe-
sichtigungen in Unternehmen
der unterschiedlichsten Bran-
chen durchgeführt. „Die we-
nigsten der Flüchtlinge haben
eine Vorstellung davon, wie in
einem modernen deutschen

Industriebetrieb produziert
wird“, sagte Manfred Bulk. Die
Auftaktveranstaltung führte
die Flüchtlinge in das zur Un-
ternehmensgruppe Erdbrüg-
ger gehörige Betonwerk Wers-
te. Dort empfing Geschäfts-
führer Christoph Erdbrügger
die 25-köpfige Besuchergrup-
pe. „Ich war erstaunt, wie groß
der Wissensdurst der Besu-
cher war. Ich könnte mir gut
vorstellen, dass vielleicht schon
bald der eine oder andere die-
ser Menschen bei uns Arbeit
finden kann“, sagte Erdbrüg-
ger. Im weiteren Verlauf der
Besichtigungstour wurden
noch ein Kunststoff-Verarbei-
ter und ein Maschinenbau-
Unternehmen in Löhne, so-
wie ein Küchenmöbelherstel-
ler in Rödinghausen besucht.
Bulk: „Gerade weil unser Un-
ternehmensverbund nicht
branchenspezifisch aufgestellt
ist, konnten wir so den Men-
schen, die überwiegend aus
Syrien, Irak und Iran stam-
men, ein breites Spektrum un-
terschiedlicher Produktions-
betriebe zeigen“. In den
nächsten Schritten geht es da-
rum, den Flüchtlingen Be-
triebspraktika in Branchen zu
ermöglichen, für die sie sich
interessieren.

www.wwl4refugees.de

Die Industrie- und Handelskammer sieht
mit Besorgnis auf immer weniger Gründer

¥ Kreis Minden-Lübbecke
(nw). Die Wirtschaft im Kreis
Minden-Lübbecke wird sich
weiterhin auf dem aktuell ho-
hen Niveau bewegen, wenn
auch nicht mehr so wachs-
tumsstark wie bisher ange-
nommen. Das geht aus dem
neuen Lagebericht der Min-
dener Zweigstelle der Indust-
rie- und Handelskammer Ost-
westfalen zu Bielefeld (IHK)
hervor, der gestern veröffent-
licht wurde. IHK-Zweigstel-
lenleiter Karl-Ernst Hunting:
„Diese Entwicklungsrichtung
zeichnen verschiedene Indi-
katoren vor wie beispielsweise
die in den letzten Monaten von
den meisten Instituten und
Institutionen nach unten kor-
rigierten Konjunkturprogno-
sen für die Jahre 2015 und 2016
und die Schwierigkeiten in
wichtigen Auslandsmärkten
wie China, Russland und den
Schwellenländern.“ Mit Sorge
blicke er auch auf die Exis-
tenzgründungszahlen und die
Pensionsrückstellungen.

Deutschland steuere auf ei-
nen Unternehmermangel zu.
Es gebe immer weniger 25- bis
45-Jährige, also Personen im

besonders gründungsintensi-
ven Alter. Befürchtet werde bis
zum Jahr 2050 eine Abnahme
um rund eine Millionen Un-
ternehmer in Deutschland.
Dieser Einbruch um fast ein
Drittel sei deutlich stärker als
der Bevölkerungsrückgang.
Nur sechs Prozent der Deut-
schen würden in den nächs-
ten drei Jahren ein Unterneh-
men gründen wollen. Migran-
ten könnten den Existenz-
gründungsbereich beleben,
denn im Ausland gebe es eine
andere Gründungsmentalität.
Erfahrungen der letzten Jahre
zeigten in der Regel eine gute
Vorbereitung und hohe Mo-
tivation. Abzubauende Defi-
zite bestünden im kaufmän-
nischen Bereich und im ver-
handlungssicheren Deutsch.

Zu einer wachsenden Be-
lastung für die Unternehmen
würden die von jedem dritten
Unternehmen in Deutschland
für seine Mitarbeiter gebilde-
ten Pensionsrückstellungen.
Aktuell müssen die Unterneh-
men zusätzliche Rückstellun-
gen bilden, um ihre Pensi-
onszusagen in der Zukunft
trotz Niedrigzinsen einhalten

zu können. Diese zusätzliche
Vorsorge werde allerdings be-
steuert. Allein mittelständi-
sche Unternehmen hätten seit
2008 bereits mehr als 500 Mil-
lionen Euro an Steuern auf
Gewinne gezahlt, die sie gar
nicht gemacht hätten. Hun-
ting: „Für mehr als 80 Prozent
der Unternehmen, die von
steigenden Pensionsrückstel-
lungen betroffen sind, ist die-
se steuerliche Zusatzbelastung
ein zentrales Hemmnis für In-
vestitionen.“

Mut würden bisher wenig
beleuchtete Aktivitäten abseits
des Betriebsalltages in den Un-
ternehmen im Kreis Minden-
Lübbecke machen. Dabei ge-
he es unter anderem um Ne-
benprodukte der Entwick-
lungsabteilung oder der Pro-
duktion, Übungen von Aus-
bildenden oder kreative Ideen
einzelner Betriebsangehöriger
abseits betrieblicher Vorga-
ben.

Der e IHK-Lagebericht kann
als pdf-Datei bei der IHK-
Zweigstelle Minden angefor-
dert werden: Christa Becker,
Tel. (05 71) 3 85 38-11, E-Mail
c.becker@ostwestfalen.ihk.de.
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Weitere Veranstaltungen auf Anfrage. Änderungen vorbehalten!

NW-Ticket-Hotline 05 21/555 444
www.erwin-event.de  | Karten in allen NW-Geschäftsstellen

BIELEFELD | STADTHALLE
René Marik | 18. 11. 2015
Gregory Porter | 22. 11. 2015
Michael Hatzius | 26. 11. 2015
Dr. E. von Hirschhausen | 1. 12. 2015
Wise Guys | 18. 12. 2015
Der kleine Prinz | 19. 12. 2015
5 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
Das Phantom der Oper | 26. 12. 2015
Max Raabe | 15. 1. 2016
Cindy aus Marzahn | 21. 1. 2016
Marlene Jaschke | 22. 1. 2016
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
Luke Mockridge | 4. 2. 2016
Sinatra & Friends | 9. 2. 2016
5 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
Elvis – das Musical | 11. 2. 2016
Das Beste der Feste | 11. 5. 2016

BIELEFELD | SEIDENSTICKER HALLE
Santiano | 21. 11. 2015
SIDO | 29. 11. 2015
The Voice of Germany | 8. 1. 2016
3,50 € Sofortrabatt mit der NW-Karte
auf den Normalpreis
Deichkind | 27. 1. 2016
Willkommen bei Carmen Nebel | 
19. 2. 2016
3 € Sofortrabatt mit der NW-Karte
Ehrlich Brothers | 21. 2. 2016
The Harlem Globetrotters | 23. 3. 2016
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
auf den Normalpreis
Apassionata | 9. + 10. 4. 2016
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
auf den Normalpreis
The Australian Pink Floyd Show | 
15. 4. 2016
Musikparade | 23. 4. 2016
Schiller | 2. 10. 2016
Bülent Ceylan | 13. 11. 2016
2 € Sofortrabatt mit der NW-Karte

BIELEFELD | OETKERHALLE
Musikverein der Stadt Bielefeld | 
27. 11. 2015
Rüdiger Hoffmann | 4. 12. 2015
Ulrich Tukur & Die Rhythmus Boys | 
8. 12. 2015
3 € Sofortrabatt mit der NW-Karte
Wiener Johann Strauß Konzert-Gala | 
31. 12. 2015
Ralf Schmitz | 23. 1. 2016
Vollplaybacktheater | 26. 1. 2016
Gerburg Jahnke | 21. 2. 2016

BIELEFELD | RINGLOKSCHUPPEN
Gregor Meyle | 28. 11. 2015
Dieter Thomas Kuhn | 12. 3. 2016
Albert Hammond | 10. 5. 2016

BIELEFELD | RADRENNBAHN
Circus Flic Flac | 18. 12. 2015–3. 1. 2016

BIELEFELD | NEUE SCHMIEDE
Altan | 20. 11. 2015
Thomas Freitag | 27. 11. 2015

BIELEFELD | RASPI
Kleines Theater Bielefeld:
„Im Himmel ist kein Zimmer frei“ |
10 Termine vom 30. 1. bis 5. 3. 2016
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte

BIELEFELD | THEATERLABOR TOR 6
Charlotte Roche | 18. 12. 2015
Dirk Raulf Orchestra | 28. 12. 2015

BIELEFELD | KOMÖDIE
Loriot’s Dramatische Werke I | 
bis 29. 11. 2015
Ich will Spaß! | seit 5. 11. 2015
Loriot’s Dramatische Werke II | 
ab 3. 12. 2015

BIELEFELD | ZWEISCHLINGEN
Sebastian Nitsch | 21. 11. 2015
Peter Vollmer | 28. 11. 2015

BIELEFELD | JAZZCLUB
Joy 5 | 20. 11. 2015
BB & The Blues Shacks | 11. 12. 2015

BIELEFELD | THEATERZELT AM SEEKRUG
„Die Olchis“ (Puppentheater) | 
17.–22. 11. 2015

HALLE | GERRY WEBER STADION
PUR | 16. 12. 2015
Santiano | 21. 2. 2016
ABBA The Show | 4. 3. 2016
Adoro | 5. 3. 2016
Rock meets Classic | 9. 4. 2016
A-HA | 19. 4. 2016
Sarah Connor | 22. 4. 2016
Peter Maffay & Band –
Tabaluga live 2016 | 2. 11. 2016

David Garrett | 29. 11. 2016
Andrea Berg | 12. 2. 2017

HALLE | GERRY WEBER EVENT CENTER
Cindy aus Marzahn | 6. 2. 2016

GÜTERSLOH | AUTOHAUS MARKÖTTER
GOP WinterWunderVarieté | 
26. 11. 2015–10. 1. 2016

GÜTERSLOH | STADTHALLE
Ralf Schmitz | 28. 11. 2015
Hagen Rether | 15. 1. 2016
Gerburg Jahnke | 19. 3. 2016

HERFORD | MUSIK KONTOR IM SCHILLER
Heavytones | 21. 11. 2015
Myles Sanko & Band | 12. 12. 2015

HERFORD | CLUB X
Doro | 4. 12. 2015
Vollplaybacktheater | 5. 12. 2015
Völkerball | 19. 12. 2015

BÜNDE | STADTGARTEN
Wilfried Schmickler | 7. 1. 2016
Horst Lichter | 13. 4. 2016

BÜNDE | UNIVERSUM
Hennes Bender | 26. 11. 2015
Hans Werner Olm | 3. 12. 2015

RÖDINGHAUSEN | 
HÄCKER WIEHENSTADION
Alle Heimspiele des SV Rödinghausen

BAD OEYNHAUSEN | 
SCHLOSS OVELGÖNNE
Silvester im Schloss | 31. 12. 2015

BAD OEYNHAUSEN | THEATER IM PARK
Ein Weihnachtstraum 2015 | 
5. 12. 2015

LÖHNE | WERRETALHALLE
Big Balls | 28. 11. 2015

LÜBBECKE | KREISSPORTHALLE
Alle Heimspiele des TuS N-Lübbecke

MINDEN | KAMPA-HALLE
Paul Panzer | 20. 11. 2015
Dieter Nuhr | 12. 12. 2015
Atze Schröder | 29. 1. 2016
Ehrlich Brothers | 17. 3. 2016
Martin Rütter | 5. 4. 2016

VERANSTALTUNGEN BUNDESWEIT
HANNOVER | TUI-ARENA
Night of the Proms | 3. 12. 2015
Udo Lindenberg | 14. 6. 2016

Karten für das Stadttheater  Bielefeld,
die Komödie Bielefeld und 
das GOP Bad Oeynhausen 
bei uns OHNE  zusätzliche

 Vorverkaufsgebühr  erhältlich!

The Voice of Germany
8. 1. 2016 | Bielefeld
Seidensticker Halle

Jetzt Tickets ordern!

Circus Flic Flac
18. 12. 2015–3. 1. 2016 | Bielefeld | Radrennbahn

TICKET
www.erwin-event.de

Alle Heimspiele des 
DSC Arminia Bielefeld

„Die Olchis“ – Puppentheater
17.–22. 11. 2015 | Bielefeld

Theaterzelt am Seekrug

3,50 p
Sofortrabatt mit

der NW-Karte auf

den Normalpreis

2 p günstiger als

an der Stadionkasse

ZUSÄTZLICH

5 %
NW-Karten-Bonus

Lokales DIENSTAG
17. NOVEMBER 2015OE5


